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M.A. Germanistik 

 

 

 

Modulkenn 

 

 

Datum / Version der 
Modulbeschreibung 

18.05 

 

 1 ANGABEN ZUM MODUL 

1a Modulkennziffer  D4 

1b 
Modultitel  

(deutscher Titel) 
Diskurse, Wissen, Kulturalität 

1c 
Modultitel 

(englische Übersetzung) Discourses, Knowledge, Culturality 

1d Credit Points 15 

1e Modulverantwortliche(r) Prof. Dr. Ingo H. Warnke 

1f Modultyp  Wahlpflichtmodul 

1g Modulnutzung  M.A. Germanistik 

1h 
Anbietende  

Organisationseinheit 
FB 10 

1i 
Empfohlene inhaltliche  

Voraussetzungen 
keine 

1j Lerninhalte 

 Diskurstheorien und ihre Anwendung auf sprachlich-kommunikative und literarische 
Gegenstände 

 Kognitive und wissenskonstitutive Funktionen von Sprache 

 Historisch-gesellschaftliche Kontextualisierungen 

 Schnittstellen zu wissenssoziologischen, kulturanalytischen und 
medienwissenschaftlichen Fragestellungen 

 Diversität und Heterogenität der sozialen Konstituierung, Positionierungen und 
Praktiken 

D4. Diskurse, Wissen, Kulturalität Modulkennziffer /  
Modultitel 
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 Körper- und Situationsbezogenheit kommunikativer Formen und Muster 

 Interdependenzen literarischer Texte mit dem religiös-theologischen, philosophischen, 
ethisch-moralischen, rechtlichen, politischen und medizinischen Diskurs 

 Herausbildung eines eigenständigen literarischen Diskurses 

 Zusammenhänge zwischen Literatur- und Wissensgeschichte 

 Kulturelle, interkulturelle und transkulturelle Bezugsfelder und Zusammenhänge 
deutschsprachiger Literatur 

 Kulturanthropologie und Kultursemiotik in text- und literaturwissenschaftlicher 
Perspektive 

 Faktoren und Strukturen der Normschöpfung sowie der Überlieferung kultureller 
Bestände und der Herausbildung von kulturellem Gedächtnis 

 (mediale) Techniken der Formung und Überlieferung von Wissen (in den Zeitaltern der 
Handschrift – des Buchdrucks – der elektronischen Datenverarbeitung) 

1k 
Lernergebnisse/ 

Kompetenzen 

 Fähigkeit zur methodisch reflektierten Text- und Diskursanalyse 

 Kenntnisse empirischer und interdisziplinärer Analyseansätze 

 Befähigung zur kritischen Auseinandersetzung mit Beschreibungs- und 
Erklärungsansätzen 

 Fähigkeit zur selbstständigen Umsetzung linguistischer und literaturwissenschaftlicher 
Kenntnisse in Anwendungskontexten  

 Befähigung zur reflektierten Stellungnahme in sprach- und kulturkritischen Diskursen 

 Verständnis für die Textvermitteltheit und Sprachlichkeit von Kulturen (einschließlich 
der Besonderheiten der semioralen Kultur des Mittelalters) 

 Bearbeitung disziplinübergreifender Fragestellungen unter systematischem Aspekt 
und/oder in historischer Dimension 

1l 

Workloadberechnung 

(a: Berechnung Präsenzzeit 

und Arbeitsstunden) 

 

Die Gesamtsumme der Präsenz- und Arbeitsstunden des Moduls wird zum Abschluss der 

Detailangaben  a) bis c) gesondert angegeben. 

 

a) Detailberechnung:  

    SWS / Präsenzzeit /Arbeitsstunden pro Lehrveranstaltungsart im Modul 

 

☐ Anzahl Vorlesung(en) mit jeweils  Anzahl 
SWS mit 

insgesamt 
Anzahl Stunden Präsenzzeit 

☒ 2 Seminar(en) mit jeweils  2 SWS mit 28 Stunden Präsenzzeit 

☐       Übung(en) mit jeweils                      
SWS mit 

insgesamt    
      Stunden Präsenzzeit 

☐       Praktikum/Praktika mit         
insgesamt 

Arbeitsstunden 
  

☐       Begleitseminar(en) mit jeweils           SWS mit       
insg. Stunden 

Präsenzzeit 

☐       Laborpraktikum/-praktika mit je       SWS mit       
insg. Stunden 

Präsenzzeit 

☐       Tutorium/Tutorien mit       
insg. Stunden 

Präsenzzeit 
  

☐       Exkursion(en) mit jeweils       
SWS mit 

insgesamt 
      Arbeitsstunden 
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☐              sonstige Lehrveranstaltung (z.B. Blockveranstaltungen), und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

mit je         SWS / mit insgesamt         Stunden ☐  Präsenzzeit     ☐  Arbeitsstunden 

= Summe der Präsenzzeit und Arbeitsstunden:  

 56 
 

 

 

Workloadberechnung  

(b: Vor- und Nachbereitung/ 

Selbststudium) 

b) Vor- und Nachbereitung der Veranstaltungen bzw. Selbststudium 

= Summe der Arbeitsstunden: 

154 

 
Workloadberechnung  

(c: Prüfungsvorbereitung etc.) 

c) Prüfungsvorbereitung (ggf. inkl. Prüfungsdurchführung) 

  = Summe der Arbeitsstunden:  

240 

 
Workloadberechnung  

(Gesamtsumme a—c) 

Gesamtsumme der Präsenz- und Arbeitsstunden a) bis c) im Modul: 

450 

1m 

Darstellung  

der Auswahl-

möglichkeiten von 

Lehrveranstaltungen  

im Modul 

Kann eine Studentin/ein Student im Modul aus verschiedenen Lehrveranstaltungen auswählen? 

JA 

Kurze Darstellung der Auswahloptionen 
 

Alle Veranstaltungen (neben den üblichen Seminaren ggf. auch Forschungsseminare, 
Projektseminare, Feldforschungen und Vorlesungen) sind anwählbar. Das Modul ist auch über 
mehrere Semester hinweg studierbar. 

1n Unterrichtsprache(n)  

☒   Deutsch ☒   Englisch ☐   Spanisch ☐   Französisch 

☐   Sonstige, und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

1o Häufigkeit  

(Turnus für Lehrangebot des Moduls) z.B.: WS, jährl. Oder SoSe, jährl. Oder WS und SoSe etc. 

jedes Semester 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

1p Dauer 
einsemestriges Modul 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

1q Literatur (Fakultativ) in den Lehrveranstaltungen 

1r 
Sonstige Angaben  

zum Modul (Fakultativ) Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
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2 ANGABEN ZUR MODULPRÜFUNG (siehe dazu auch AT § 5 Abs. 8) 

2a Prüfungstyp 

☐  Modulprüfung (MP, eine Studien- oder Prüfungsleistungen) 

☐  Kombinationsprüfung (KP, mehrere Studien- oder Prüfungsleistungen 

☒  Teilprüfung (TP, mehrere Studien- oder Prüfungsleistungen; getrennt ausgewiesen) 

2b 

Leistungen  

(Benennung nach Art und 

Anzahl) 

PL  =  Prüfungsleistung (benoteter Bestandteil einer MP/KP/TP) 

SL  =  Studienleistung (unbenoteter Bestandteil einer MP/KP/TP) 

PVL = Prüfungsvorleistung (Studienleistung vor einer Modulprüfung, nach § 5 Abs. 10 AT BPO bzw. MPO 2010) 

☒   PL  |   2 ☒   SL  |   2 ☐   PVL  |  Begründung 

Ggf. weitere Erläuterungen zu den Prüfungs- und Studienleistungen: 
Beide Teilprüfungen bestehen je aus 1 Prüfungs- und 1 Studienleistung. 
Teilprüfung 1 (9 CP): Große schriftliche Hausarbeit oder Forschungsdokumentation 
Teilprüfung 2 (6 CP): Prüfung in einer anderen Prüfungsform, z.B. mündliche Prüfung, 
Klausur, kleine Hausarbeit, Präsentation (in den Lehrveranstaltungen festgelegt) 

 

2c 

Anteil der einzelnen 

Prüfungsleistungen an 

der Modulnote  

(nur bei KP auszufüllen)  

PL 1:  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

PL 2:  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

PL 3:  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

PL 4:   Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

Sonstige Anmerkungen: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

2d 

Prüfungsform(en)  

(s. § 8, 9 und 10 AT BPO  

bzw. AT MPO 2010) 

☒   Hausarbeit ☒   Mündliche Prüfung (Einzelprüfung) ☐   Referat, mündlich 

☒   Klausur ☐   Gruppenprüfung, mündlich ☒   Referat mit schriftlicher Ausarbeitung 

☐   Portfolio ☒   Projektbericht ☐   Bachelorarbeit 

☐   Praktikumsbericht ☐   Kolloquium/Colloquium ☐   Masterarbeit 

☐   Sonstiges, und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

2e Prüfungssprache(n) 

☒   Deutsch ☐   Englisch ☐   Spanisch ☐   Französisch 

☐   Sonstige, und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

 


